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Das Schicksal Jerusalems
Was geschieht mit Jerusalem?
Mt 21,42-46
Das Reich Gottes wird weggenommen werden und einem Volk gegeben, das seine Früchte bringen wird

Die Zerstörung Jerusalems

Mt 24,15-22
Der Gräuel der Verwüstung steht, wo er nicht stehen sollte
Bedrängnis wird sein, wie sie noch nie war
Dan 9,26-27
Gesalbter wird ausgerottet werden
Stadt und Heiligtum wird zerstört

Dan 11,31
Streitkräfte werden das Heiligtum einweihen
Dan12,9-13
Schlussworte des Propheten Daniels
Auf welche Zeit sind sie zu deuten?

Mk 13,14-20
Fast identische Formulierung wie in Matthäus

Lk 19,41-44
Jesus spricht über die Zerstörung Jerusalems

Lk 21,20-24
Jerusalem wird von Heerscharen umzingelt
Jesus fordert auf zur Flucht
Zorn gegen dieses Volk wird gross werden
Sie werden fallen durch die Schärfe des Schwertes

Was beschreibt Josephus?
5. Buch,10. Kapitel, 2. Abschnitt
6. Buch, 1. Kapitel, 1. Abschnitt

Josephus, 6. Buch, 10. Kapitel: Schluss
Weder das hohe Alter der Stadt, noch ihr ungeheurer Reichtum, noch die Verbreitung des ihr zugehörigen Volkes über die ganze Erde, noch der grosse Ruf des in ihr gepflegten Gottesdienstes vermochte sie vor dem Untergang zu bewahren. Dies war das Ende der Belagerung.

Wie werden die genauen Aussagen gedeutet?
Einleitung der neuen Zürcher Bibel zu Markus:

Da der Verfasser Kenntnis der dramatischen Ereignisse, die die damalige Geschichte des jüdischen Volkes geprägt haben, hatte, wird die Entstehung des Evangeliums nach Markus auf die Zeit unmittelbar nach 70 n.Chr. datiert.

Einleitung zu Matthäus:

Das Evangelium nach Matthäus wurde nach den dramatischen Ereignissen des Jahres 70 n.Chr., dem Fall Jerusalems und der Zerstörung des Tempels, abgefasst.

Einleitung zu Lukas:
Der Autor Lukas blickt auf die Ereignisse des Jahres 70 n.Chr., die Zerstörung der Stadt Jerusalem und des Tempels, genau so zurück, wie dies die Evangelien nach Matthäus und Markus tun.

Das Ende

Jesus spannt den Bogen von der Zerstörung Jerusalems bis zu seiner Wiederkunft
Mt 24,29-31
Was meint: gleich nach den Bedrängnissen jener Tag…
Was ermutigt uns an diesen Worten?
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